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Norm

ASVG §410 Abs1 Z1;

AVG §59 Abs1;

BSVG §2;

VwGG §42 Abs2 Z1;

Rechtssatz

Der angefochtene Bescheid erweist sich als inhaltlich rechtswidrig, weil sich die belangte Behörde mit der

Formulierung des Spruchs nicht auf die Feststellung beschränkte, dass der Beschwerdeführer mit der in Rede

stehenden Tätigkeit der P=ichtversicherung nach dem BSVG unterliege, sondern die Feststellung getro>en hat, dass

die betre>ende Tätigkeit unter einen bestimmten gesetzlichen Tatbestand zu subsumieren sei. Damit hat die belangte

Behörde keine Feststellung über die Versicherungsp=icht im Sinne des § 410 Abs. 1 Z. 1 ASVG getro>en, sondern

isoliert über ein Tatbestandmoment der P=ichtversicherung (aber auch der Beitragsp=icht) abgesprochen. Ein

isolierter Abspruch über Tatbestandsvoraussetzungen eines Rechtsverhältnisses ist aber unzulässig (vgl. das

Erkenntnis vom 26. April 2006, Zl. 2005/08/0140, mwN).
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